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Ausgewählt wurden die Teilnehmer nach ihrem Verantwortungsgrad als Entscheidungsträger innerhalb 
ihrer Unternehmen. Ein aktives Gremium von 1.300 solcher Führungskräfte setzt sich ausschließlich aus 
Vorstandsmitgliedern bzw. Vorstandsvorsitzenden, Geschäftsführern oder Leitern von wichtigen Unter-
nehmensbereichen zusammen. 
 
Die Ergebnisse des Fragebogens sind nach Branchen, Regionen, Alter der Befragten, Unternehmensgröße 
und teilweise auch nach Exportquote der Unternehmen gegliedert. Einzelne Antworten sind außerdem in 
drei Kategorien nach Unternehmensgröße unterteilt: mehr als 100 Mitarbeiter aber weniger als 500; 500 
bis 5.000, und mehr als 5.000 Mitarbeiter. Die Erhebung schließt alle wichtigen Branchen der Privatindus-
trie in den produzierenden sowie dienstleistenden Sektoren ein. 
 
Da diese Meinungserhebung die erste der halbjährlich erscheinenden (für Juni und Dezember) geplanten 
Serie DIAS-Studie ist, stehen noch keine Vergleichszahlen zur Verfügung.  
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Telefon: +49 6171 71554 
 
DIAS 
Niels-Jakob Küttner 
Leiter Presse & Öffentlichkeitsarbeit 
E-Mail: kuettner@dias-online.org 
Telefon: +49 160 2971035 
 
Düsseldorfer Institut für Außen- und Sicherheitspolitik (DIAS) 
Universitätsstr. 1 Geb. 24.91 
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Das DIAS, 2003 von jungen Wissenschaftlern der Heinrich-Heine-Universität und Experten aus der  
Wirtschaft gegründet, ist eine unabhängige und überparteiliche interdisziplinäre Denkfabrik, die 
strategische Beratung für Klienten aus dem öffentlichen und dem privatwirtschaftlichen Sektor anbietet. 
Als Plattform ermöglicht und moderiert es zudem einen Dialog und Ideenaustausch zwischen 
Nachwuchskräften aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft. Das von Dr. Dimitrios 
Argirakos, Marc André Gimmy, Prof. Dr. R. Alexander Lorz LL.M. (Harvard), John Kayser, Dr. Burkhard 
Theile und Dr. Barbara Weber geleitete Institut lädt regelmäßig kompetente Redner und Dialogpartner für 
Vorträge in die Landeshauptstadt des bevölkerungsreichsten Bundeslands ein. Das DIAS bekennt sich zur 
Trias „Forschung, Lehre, Beratung“ und ist das deutsche unabhängige außen- und sicherheitspolitische 
Netzwerk des 21. Jahrhunderts. 


